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Leitbild

So ist der CVJM seit 1893 
eine unverzichtbare Größe in Leipzig.

Der CVJM in Leipzig rich tet 
sich mit ganzheitlichen 

Freizeit-  und Bildungsange-
boten an Kinder, Jugendliche 
und Erwachsene. Dabei bieten wir Lebenshilfe 

und Orientierung für eine 
Gottesbeziehung mit Jesus 
Christus.

Menschen unterschied-
licher Kulturen und 

Konfessionen gehören zur 
Vielfalt im CVJM.

Wir fördern 
Eigeninitiative, 

Beteiligung und 
Mitverantwortung.

Die Mitarbeiter*innen im CVJM 
leben authentisch ihren Glauben 

und bilden eine lebendige 
Gemeinschaft.
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Angedacht ...

Angedacht
Der Begriff Achtsamkeit ist gerade in aller Munde. Er hat Hochkonjunktur. Es 
scheint so, als sei Achtsamkeit in unserer unruhigen, schnelllebigen Zeit be-
sonders von Nöten zu sein. Der Alltag unserer Kinder und Jugendlichen ist bei-
spielsweise durch digitale Medien viel stärker von leicht verfügbaren Außen-
reizen und Ablenkungen gekennzeichnet, als der früheren Generationen. Und 
nicht nur das, Speedwatching liegt im Trend. Dabei werden Filme und Serien 
in schnellerer Geschwindigkeit abgespielt, um Zeit zu sparen. Diese (neue) 
Lebenswirklichkeit, verbunden mit Leistungs- und Alltagsstress stellt unter 
anderen uns als Pädagog*innen vor große Herausforderungen.  

Es gibt kaum ruhige Momente, Zeiten der Zurückgezogenheit und der positi-
ven Langeweile. Achtsamkeit ist für Kinder und Erwachsene gleichermaßen 
ein Weg, bei sich selbst anzukommen, ruhiger und gelassener zu werden und 
den alltäglichen Anforderungen auf förderliche Weise zu begegnen. Achtsam-
keit unterstützt die Aufmerksamkeitsregulation, die Konzentrationsfähigkeit 
sowie die Emotionsregulation und sie stärkt letztendlich das Selbstbewusst-
sein.

Im  Christentum ist die Achtsamkeit fest verankert. Gott schenkt jedem von 
uns Achtsamkeit. Das Gebet setzt Achtsamkeit voraus. Nächstenliebe und 
Barmherzigkeit sind ohne Achtsamkeit nicht denkbar. Wer achtsam lebt, 
nimmt seine Umgebung bewusst wahr, er geht fürsorglich mit sich selbst und 
anderen um. 

Lasst uns ein Vorbild für Kinder und Jugendliche sein, selber achtsam zu sein 
und ihnen diesen Raum zu geben.

Susann Vahle-Westerhoff
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CVJM-Arbeit in Leipzig

Willkommen
Hallo,
ich bin Ama Therese Eklou und ich bin 26 Jahre 
alt. Ich komme aus Togo und ich bin eine Frei-
willige im CVJM Leipzig. Ich habe meinen Ba-
chelor in Französisch abgeschlossen. Ich war 
Sozialarbeiterin im Jungenzentrum von CVJM 
Togo und Beraterin in einem Unternehmen, 
bevor ich nach Deutschland gekommen bin.
Ich mag gern Kartoffeln und Nudeln aber am 
liebsten Reis. Mein Lieblingstier ist ein Straus, 
aber ich finde Flamingos auch sehr schön. 
Meine Lieblingsfarbe ist Pink. Wenn Ich Zeit habe, gehe ich in den Park mit 
Freunden oder in den Supermarkt. Ich höre sehr gerne Musik und tanze gerne. 
Ich arbeite hauptsächlich im Familienzentrum und unterstütze im KiFaZ. Im 
Familienzentrum haben wir Aktivitäten wie die Kreativwerkstatt, Familien-
sport und auch Familienmusik, Aktivitäten, die es den Eltern ermöglichen, 
tolle Momente mit ihren Kindern zu verbringen. Ich freue mich Teil des Teams 
zu sein und gemeinsam mit Familien zu spielen, kreativ zu werden und sich zu 
bewegen. Ich werde 18 Monate hier in Deutschland verbringen und freue mich 
darauf, neue Dinge zu entdecken und neue Leute kennenzulernen. Der Arbeit 
mit Kindern bringt mich Gott näher und macht mich glücklich.
Im Moment wird es mit der Sprachbarriere schwierig sein, aber ich bin sicher, 
dass es in ein paar Monaten leichter sein wird. In meinem Sprachkurs habe 
ich viele Freunde gefunden und wir haben schon zusammen viele Aktivitäten 
erlebt. Bis bald…
Liebe Grüße Therese!!!

Therese Eklou

  Therese Eklouo                                   
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Hallo ihr Lieben,
Ich bin Emefa Adjo Tchalla. Ich bin 21 Jahre 
alt, togolesischer Nationalität und studiere 
Soziologie an der Universität von Lomé. Ich bin 
seit 2017 ehrenamtliche Mitarbeiterin beim 
YMCA-TOGO und dieses Jahr bin ich internati-
onale Freiwillige beim CVJM-leipzig e.V. Ich bin 
auch für einen kleinen landwirtschaftlichen 
Betrieb verantwortlich, den ich 2020 gegrün-
det habe und der sich mit der Produktion und 
Verarbeitung von natürlichem frischem Ingwer 
beschäftigt. Ich bin das jüngste Kind einer Fa-
milie mit 9 Kindern. Ich habe 5 ältere Brüder und 3 ältere Schwestern.
Ich habe eine Leidenschaft für das Soziale, bin gerne mit jungen Leuten zu-
sammen, habe Spaß und lerne vor allem gern. In meiner Freizeit spiele ich 
gerne Fußball mit Freund*innen, entdecke, lese, koche und reise gerne. Ich 
spreche sehr gut Französisch, sehr gut drei Landessprachen (Ewe, Akposso 
und Ife), ein wenig Englisch, und jetzt lerne ich deutsch.

             Emefa Adjo Tchalla

Ein kurzes Hallo
… aus der Clara-Wieck-Schule, wo ich für kurze Zeit erneut die Vertretung 
übernehme. Anscheinend sieht man sich wirklich zweimal im Leben! Es ist 
schön, wieder hier zu sein und alle wiederzusehen. Genauso freue ich mich 
auf viele neue Gesichter im CVJM und in der Schule. Ich bin gespannt auf die 
nächsten Monate und wünsche euch einen tollen Sommer.
Beste Grüße!    Tanja Einenkel

  Emefa Adjo Tchallao                                   
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Familienzentrum
Ein Monat voller Stadtteilfeste    
                        
Der Monat Juni überraschte uns und viele Familien bei traumhaftem Wetter 
mit drei tollen, erlebnisreichen Festen für Klein und Groß! Am 03.06. durften 
wir mit einem Infostand und einer Popcornmaschine Teil des Grenzenlos-Fest 
der Kulturen sein. Von 15:00 Uhr bis 20:00 Uhr füllte sich die Wiese im Marian-
nenpark mit Menschen, es gab eine Vielzahl von Speisen aus unterschiedlichen 

Kulturen, ein grandioses Bühnenpro-
gramm aus Musik, Aufführungen und 
Tanzworkshops sowie Akteur*innen 
aus dem Stadtteil Schönefeld. Wir 
danken dem internationalen Frauen 
Leipzig e.V. für das tolle gemeinsame 
Fest und freuen uns schon sehr auf 
nächstes Jahr 2024!Nur einen Tag 
danach, den 04.06.2023 feierten wir 
zusammen mit dem Jugendteam 
mit unserem Familiensonntag PLUS 
im CVJM weiter. Bei Sonnenschein 
öffneten wir für knapp über 500 Be-
sucher*innen unser Gelände. Begin-
nend mit einer Familienandacht, ge-

leitet durch Conni Gramm und Manuela Vorwerk aus der Matthäusgemeinde 
und fortlaufendem Programm wie Flohmarktstände, Minigolf, Baumklettern 
und Kreativangebote, wurde es zu einem gelungenen Fest. Mit dabei waren 
unter anderem Wir im Quartier mit einem witzigen Gießkannenwettrennen 
und der Fairbund mit einem Spiel „Klein gegen Groß“. Die MAWIBA-Tänzer*in-
nen, angeleitet durch Tanztrainerin Natascha Bell und der Tanzauftritt unserer 
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Tanzgruppe „Brave Tigers Mini“ sorgten für große Begeisterung unter den Be-
sucher*innen. Ausgelassen konnten alle Familien von 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
im Garten sich begegnen, spielen, basteln und leckere Waffel, Kuchen sowie 
frisch hergestelltes Popcorn genießen. Wir danken an dieser Stelle allen flei-
ßigen Kuchenbäcker*innen für die vielen und vor allem leckeren Kuchenspen-
den sowie allen ehrenamtlichen Helfer*innen für das gelungene Fest!
Das Kinderfest am Schloss Schönefeld, am 10.06.2023, fand in der Zeit von 
14:00 bis 18:00 Uhr statt. Hier waren wir mit einem Info- und Kreativstand 
vertreten, auch die Selbsthilfegruppe *Ein buntes WIR-Handicaps vereinen* 

war an unserem Stand mit 
dem Glücksrad und einer 
Ausstellung von Alltagshilfs-
mitteln vertreten. Viele Men-
schen besuchten uns, kamen 
gezielt um ein Gespräch zu 
führen, zu Basteln oder sich 
am Glücksrad im Bereich 
Metakomsymbolik auszupro-
bieren. Das heftige Gewitter 
sorgte zwischendrin für etwas 
Abkühlung und Erfrischung, 
konnte aber dem Fest nichts. 
Wir freuen uns, dass wir dabei 
sein konnten und schauen 
nun in den Juli…der Beginn 
der Sommerspecials. 

Leoni Flemmig und

Barbara Schumann
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Veranstaltungsort:
CVJM-Familienzentrum

CVJM-Haus 
Schönefelder Allee 23a 

04347 Leipzig 

Kontakt

KulturGut
Zeumerstraße 1
04347 Leipzig

Sommerspecials im Familienzentrum

01.07.2023 - Familienausflug Irrgarten der Sinne 
(10:00-16:00 Uhr)

09.07.2023 -
 

Erlebnislesung  (16:00-17:00 Uhr) 
...im CVJM-Garten im Rahmen des Familiensonntages, kostenfrei

17.07.2023 - Schnitzeljagd (15:30-18:30 Uhr) 
        geeignet für die ganze Familie, kostenfrei
        Ort: wird bei Anmeldung bekannt gegeben

Web: www.cvjm-leipzig.de
E-Mail: familienzentrum@cvjm-leipzig.de 

12.08.2023 - Strandtag (09:00-15:00 Uhr) 
        geeignet für die ganze Familie, kostenfrei

              Ort: Schladitzer Bucht, Abfahrt am CVJM-Haus um 8:30 Uhr

       Eine Anmeldung ist erforderlich !

07.07.2023 - Kanutour (16:00-19:00 Uhr) 
Treffpunkt: CVJM-Haus um 15:00 Uhr oder vor Ort, kostenfrei 
geeignet für die ganze Familie

Treffpunkt: CVJM-Haus um 9:00 Uhr, kostenfrei 
geeignet für die ganze Familie

27.08.2023 - Essen am Lagerfeuer (15:30-17:30 Uhr) 
...im CVJM-Garten im Rahmen des Familiensonntages, kostenfrei
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Veränderungen im Garten...

  Trinkbrunneno   

  Einweihung des Trinkbrunnens s   Eine Markise für die Familienterrasse e 

 Kinder in Aktion auf der Nestschaukel                
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  Das große Waldsofa erfreut Groß und Kleino                                   

Danke. Diese Maßnahmen wurden 
mitfinanziert mit Steuermitteln auf 
Grundlage des Aktionsprogramms 
Aufholen nach Corona für Kinder 
und Jugendliche und/oder aus Mit-
teln vom Amt für Jugend und Familie 
und Mitteln des Stadtbezirksbudgets 
Nord-Ost.

  Eine Markise für die Familienterrasse e   Die Fahrradreperaturstation im Mariannenparko
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die cvjm-woche im überblick

montag
09:00 - 10:30 Uhr

Mütter-Kinder-
Frühstück
KulturGut

14:00 - 15:00 Uhr

CV WARM UP
MUSIK, KREATIVES, SPIELE, 
SPORT...!

15:00 – 20:00 Uhr

Jugendtreff „CV“
(8 bis 27 Jahre)

15:00 - 17:00 Uhr

Kreativwerkstatt

15:30 - 16:15 Uhr

Familienmusik I
KulturGut

16:30 - 17:15 Uhr

Familienmusik II
KulturGut

16:30 - 19:00 Uhr

Familienspielplatz

dienstag
14:00 - 15:00 Uhr

CV WARM UP
MUSIK, KREATIVES, SPIELE, 
SPORT...!

15:00 - 20:00 Uhr

Jugendtreff „CV“ 
(8 bis 27 Jahre)

15:30 - 16:15 Uhr

Familiensport (1-3 J.)
KulturGut 

16:30 - 17:15 Uhr

Familiensport (4-6 J.)
KulturGut

18:45 – 21:15 Uhr

Indiaca
Turnhalle Gemeinde- 
amtsstraße 8-10

16:30 - 19:00 Uhr

Familienspielplatz

ab 20:00 Uhr

Chor „Fragmente“

mittwoch
09:00 – 10:00 Uhr

Eltern-Kind-Gruppe
KulturGut

16:30 – 18:00 Uhr

Mädchengruppe
„Wilde Mädchen“

16:30 – 18:00 Uhr

Jungengruppe

18:00 - 20:00 Uhr

Selbsthilfegruppe 
„Eltern mit behinderten Kindern“
1. Mittwoch im Monat
KulturGut

18:15 - 19:45 Uhr

CV-Teens 
14-tägig
Teilnahme und Infos auf Anfrage

neWS! neWS! neWS!
Aus CleVer im ,,CV“ wird 
jetzt CV WARM UP:
MO, DI & DO von 14-15 Uhr 
gibt es MUSIK, KREATIVES, 
SPIELE, SPORT...!
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die cvjm-woche im überblick

donnerstag
14:00 - 15:00 Uhr

CV WARM UP
MUSIK, KREATIVES, SPIELE, 
SPORT...!

15:00 – 20:00 Uhr

Jugendtreff „CV“
(8 bis 27 Jahre)

16:30 - 19:00 Uhr

Familienspielplatz

19:30 – 21:45 Uhr

Volleyball
Turnhalle Stöckelstraße 45

freitag
15:00 - 21:00 Uhr

Jugendtreff „CV“
(8 bis 27 Jahre)

16:30 - 19:00 Uhr

Familienspielplatz

20:15 – 21:45 Uhr

Jugger
Turnhalle  
Goldsternstraße 23

samstag
09:30 - 12:30 Uhr

Väter-Kinder- 
Entdeckerzeit
siehe: www.cvjm-leipzig.de

15:00 – 21:00 Uhr

Jugendtreff „CV“
 (8 bis 27 Jahre)

jeden 2. und letzten  
Samstag im Monat

15:00 - 19:00 Uhr

Familienspielplatz
(wenn „CV“-Samstag stattfindet)

sonntag
13:00 bis 15:00 Uhr

Jugger 
im Clara-Zetkin-Park

15:00 bis 18:00 Uhr

Familiensonntag
im CVJM Außengelände

SAVE THE DATE:
Unsere diesjährige Spon-
sorenrallye findet am 23. 
September 2023 ab 13:30 
Uhr statt. Mehr ab August 
auf unserer Homepage.

Wenn nicht anders ange-
geben, finden die Veran-
staltungen im CVJM-Haus 
statt. Aktuelle Terminver-
änderungen siehe: 
www.cvjm-leipzig.de
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 Stimmen aus der Mädchen*gruppe                

Junge Menschen
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CreatiVe im CV – Neues für Jungen* und Mädchen*

Jeden Dienstag von 16 bis 18 Uhr findet im CV ein 
Kreativangebot statt. Hier können die Kinder und 
Jugendlichen Neues kennen lernen und sich künst-
lerisch ausprobieren. Malen, Zeichnen und Plasti-
zieren wechseln sich ab. Beim 3D Schrift zeichnen 
konnten sich die Besucher*innen Namensschilder 
für ihr Zimmer Zuhause gestalten. 

Zusammen sind wir gerade da-
bei ein CV Memory zu entwerfen, 
mit dem dann im Kinder- und Ju-
gendtreff gespielt werden kann. 
Stoffbeutel bemalen steht auch 
noch an und vieles weitere mehr!
Wir sind offen für eure Wünsche! 
Kommt vorbei!
Am Di. 15.08. findet darüber hin-
aus von 15-18 Uhr Action Painting 
im CV statt! Mit Pinsel und Farbe 
kannst du dich hier austoben -  
das Angebot ist für alle ohne Vor-
erfahrungen offen. Mit Ferienpass: 
1 Euro, ohne Ferienpass: 2 Euro

Anna Mink
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Für die Tonne?! – Die Müll-Woche im Jugendtreff

Im April gab es eine ganz besondere Projektwoche im Jugendtreff. Und zwar 
drehte sich eine Woche lang alles um das alltägliche, banale Thema MÜLL!
Niemand von uns kann ohne Müll leben. Und leider gibt es keinen Ausweg 
mehr von dem ganzen Zeug, das überall rumliegt. Wo gehobelt wird, da fallen 
Späne, könnte man sagen. Und sie fallen an allen möglichen Orten. Bspw. im 
Mariannenpark, aus Hosentaschen, Händen, Autos uvm. – wir konnten mal 

wieder nicht wegsehen und haben mit 
Clean Up Leipzig eine ausgedehnte Müll-
runde gedreht. Die Späne fallen auch bei 
uns im Treff. Bisher wie auch weiterhin 
in Mülleimer, allerdings haben wir die 
Themenwoche zum Anlass genommen, 
endlich eine Mülltrennung auch für unse-
re Besucher*innen einzuführen. Und da-
mit klar ist, was in welche Tonne gehört, 
konnten alle ihre Skills in Sachen Müll-
trennung bei „Wer wird Müllionär“ und 
einer Müllgreifer-Challenge beweisen.

Seit dieser Woche haben wir auch einen 
neuen Stammgast im Treff: Das Müll-
monster. Selbstgebaut mit Liebe und 

Ekel, aber mal sehen wie lange es bleiben darf. Schließlich besteht es aus… 
ihr ahnt es bereits: Müll. Und weil das alles noch nicht genug ist, planen wir im 
zweiten Halbjahr einen Ausflug zur Zentraldeponie nach Cröbern. Da freuen 
wir uns drauf!

Andreas Maier-Pöschko
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Sportwoche

Eine Woche voller Sport
In der zweiten Projektwoche dieses Jahr 
stand wieder alles im Zeichen des Sports 
– inzwischen schon eine Tradition im Treff-
jahr. In den verschiedenen Turnieren war 
diesmal zum einen der Fokus auf Teamplay 
gerichtet, denn unsere Besucher*innen 
mussten immer im Zweier-Team antreten. 
Ego-Spieler*innen oder Einzelkämper*in-
nen hatten hier keine Chance und so erga-
ben sich jeden Tag neue Teams.  Zum ande-
ren haben wir uns mit allen vorher nochmal 
genau das Regelwerk der Spiele angeschaut 
und das auch genau befolgt. Das brachte 
nochmal mehr Spaß, z.B. beim Badminton im Doppel zu taktieren, um Punkte 
zu erzielen, statt das oft übliche Hin und Her mit dem Federball. Das Resümee: 
eine gelungene Woche mit einem Fußballturnier am Samstag zum Abschluss!

Antonia Hille
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Warm Up – das neue Angebot im CV

Alles neu macht der Mai – so kennt man die Redewendung, die aus einem alten 
Volkslied stammt. Auch im Jugendtreff gab es Veränderung in den täglichen 
Angeboten. Seit 2017 (mit Unterbrechungen und mehreren inhaltlichen Ver-
änderungen sowie Neugestaltungen) konnten Besucher*innen das Angebot 
„CleVer“ für Hausaufgabenhilfe, Lernspiele etc. in der ersten Öffnungsstunde 
nutzen. Nach längeren Überlegungen und Befragungen in der Zielgruppe wird 

dieses Angebot seit Mai vom neuen 
„Warm Up“ abgelöst. 
Jeden Montag, Dienstag und Don-
nerstag können nun alle Altersgrup-
pen in der ersten Öffnungsstunde 
von 14 bis 15 Uhr verschiedene 
spannende Angebote wahrnehmen. 
Dabei sind der Kreativität keine 
Grenzen gesetzt und das ist nicht 
nur auf Basteln o.ä. bezogen. Ob et-
was Sportliches, mal was zum Tüf-
teln oder Experimentieren, etwas 
Spielerisches oder Musikalisches 
– im Warm Up gibt es immer auch 
etwas Neues zu entdecken und 

auszuprobieren. Dabei werden auch die Wünsche und Ideen der Besucher*in-
nen einbezogen. Bisher sind wir mit der Nutzung des Angebots zufrieden und 
freuen uns über die positiven Rückmeldungen der Zielgruppe. Für weitere 
Vorschläge und Ideen für das Warm Up könnt ihr euch jederzeit an die Mitar-
beiter*innen im Jugendtreff wenden!

Antonia Hille
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Kinder- und Familienzentrum 
Die Kitakinder gehen in die Bibliothek

Im März und im Mai waren wir mit einer 
Gruppe von Kita-Kindern in der Stadt-
teil-Bibliothek in Schönefeld. Mit dem 
Bollerwagen machten wir uns auf den 
Weg. Dort angekommen hatten wir die 
ganze Bibliothek für uns.  Die Bibliotheka-
rin zeigte uns den neuen Kinderbereich. 
Dort machten wir es uns erstmal gemüt-
lich und lauschten einer Geschichte.  Da-
bei erfuhren wir, was genau eine Biblio-
thek ist, was man dort machen kann und 
wie das mit dem Ausleihen der Bücher 
funktioniert. Wir lernten die verschiede-
nen Themenräume kennen und machten eine Schnitzeljagd durch die Regal-
reihen. Außerdem gab es einen kleinen Roboter, den die Kinder programmie-
ren konnten, so dass er den gewünschten Weg abläuft. Wir konnten viele neue 
und interessante Bücher anschauen. Zum Schluss wählte sich jedes Kind ein 
Buch zum Ausleihen aus. Diese Bücher packten wir in den Bollerwagen und 
zurück ging es zur Kita. Wir freuen uns schon auf den nächsten Besuch – bis 
dahin lesen wir viele spannende Geschichten.
Übrigens, der Besuch der Bibliothek ist für Kinder und Jugendliche bis zum 
19. Geburtstag kostenfrei. Dafür muss man nur das Anmeldeformular ausfül-
len und einen Personalausweis oder Pass und Meldebescheinigung vorlegen. 
Dann erhält man den Bibliotheks-Ausweis.

Jana Neumann
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Schulanfänger*innengruppen
„Segel setzen, Leinen los!“ 
Hieß es auch in diesem Jahr wieder für unsere Schulanfängerkinder. Mit ei-
nem speziellen Förderprogramm, konnten wichtige Fähigkeiten und Fertigkei-
ten der Kinder gezielt vor dem Schuleintritt spielerisch erlernt, gefördert und 

bestärkt werden. So steuerte die Pira-
tengruppe acht verschiedene Inseln an. 
Auf jeder von ihnen warteten spannende 
Aufgaben und Herausforderungen die 
es gemeinsam zu bestreiten galt. Dabei 
war es wichtig, dass jedes einzelne Kind 
wahrgenommen und sich in der Gruppe 
wohl und integriert fühlte. So konnte die 
Gruppe als Ganzes zusammenwachsen 
und ein Gefühl des Miteinanders und der 
Gemeinschaft gelebt werden. 

In spannenden Experimenten und Übungen galt es Lösungsstrategien zu ent-
wickeln. So war beispielsweise eine Aufgabe ein rohes Ei aus 2 Metern Höhe 
fallen zu lassen, ohne dass dieses kaputt ging. Die wichtigsten Piratenregeln 
waren hierbei einander zuzuhören und aussprechen zu lassen und einander 
zu helfen. So hießen auch in unserem Piratenrap: „…Ob Klippen, ob Zauber, 
bei jeder Gefahr! Wir halten zusammen, das ist doch klar!“ Am Ende des Pro-
jektes findet für die Gruppe ein gemeinsames Abschlussfest statt . Eine tolle 
Schatzsuche wartet auf sie. Gemeinsam mit den Eltern der Kinder kommen 
wir für einen Abschlussgottesdienst zusammen und feiern den Übergang in 
die Schule in unserem schönen Garten des CVJM Leipzig. 

Tabea Werner
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Aus den Schulen
„Was macht dich zu einem Edelstein?“

Im April fanden die Gemeinschaftstage aller 2. Klassen der Hans-Christian-An-
dersen Schule auf dem Gelände des CVJM statt. Viele Kinder konnten sich noch 
gut an ihre Kennenlerntage im letzten Schuljahr erinnern und waren mit Vor-
freude auf den Tag gefüllt. 
So starteten wir in den Morgen mit der Frage „Wofür seid ihr heute hergekom-
men - Was ist heute für ein besonderer Tag?“ Viele Kinder konnten hier schon 
pfiffig antworten und wussten, dass dieser Tag dem Gemeinschaftsgefühl der 
Klasse gewidmet ist. Andere fragten sich, was an einem Dienstag so besonders 
sei. 

Kleine „Edelsteine“ aus Plastik wurden ausgegeben und jedes Kind durfte er-
zählen, was es so besonders und einzigartig wie einen Edelstein macht. Als es 
anschließend nach draußen ging, freuten sich die Kinder über die neue Nest-
schaukel, die es im letzten Schuljahr noch nicht gab. 
Draußen folgten dann noch ein paar Kooperationsspiele, die das Teamgefühl 
der Klasse stärken sollten. Die Kinder konnten dabei zeigen, wie gut ihre Klas-
se strategisch und rücksichtsvoll handeln kann. Dies gelang einigen Klassen 
besser als anderen. 

Den Abschluss machte dann unser Gummischwein, dass Grunz-Geräusche von 
sich gibt, wenn man es drückt. Jedes Kind durfte dieses Schwein drücken und 
anschließend erklären, warum es heute „Schwein“ (Glück) hatte. Diese Ab-
schlussreflexion löste nicht nur viel Gekicher aus, sondern auch viele schöne 
Worte zum Tag.  

Luisa Madaj 
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Sommerfest an der 16. Oberschule

In diesem Jahr möchte die 16. Oberschu-
le wieder einmal ein Fest feiern. Uns al-
len ist es noch gut in Erinnerung als die 
„alte Dame“ (16. Oberschule) 130 Jahre 
alt geworden ist. Das ist jetzt aber schon 
wieder 4 Jahre her. Schön war es! Darum 
wollen wir mit allen feiern. Wir wollen un-
sere Tore öffnen und die Menschen aus 
dem Stadtteil einladen. Es soll ein buntes 
Fest werden, an dem für jeden etwas ge-
boten wird. Gern möchten wir auf einer 
Bühne ein buntes Programm darbieten. 
Hier reicht das Tableau von unserer Leh-
rerband, den „Three Teachers“, über eine 
Theatereinlage, eine Versteigerung, ei-
nem Lehrer-gegen-Schüler-Quiz“ bis hin 
zu einer Modenschau. Die Besucher*in-

nen können versuchen, bei einer großen Tombola super Gewinne zu ergat-
tern. Das Tolle dabei ist, dass jedes Los gewinnt. Die Besucher*innen können 
eine kleine Challenge auf dem Schulgelände absolvieren. In dieser müssen sie 
ihre Treffgenauigkeit beim Fußball-Darts, Tomahawkwerfen, Dosenschießen, 
Baumklettern, an der  Fußballtorwand und am Glücksrad unter Beweis stellen. 
Das Spielemobil wird uns mit weiteren     Attraktionen unterstützen. Für das 
leibliche Wohl wird gesorgt (Grillen, leckere Backwaren, Zuckerwatte und Ge-
tränke). Wir freuen uns auf alle, die uns besuchen möchten, um mit uns diesen 
Tag und den Sommer zu feiern. 

                   Holger Seidel
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Gegen das Vergessen: Ein Besuch in Ausschwitz

Nach beinahe 80 Jahren leben heute kaum noch Zeitzeug*innen, die von den 
Grauen des Nationalsozialismus berichten können. Eine war Ende März in der 
PAX Jugendkirche zu Gast: Lidia Maksymowicz. Sie überlebte die Gefangen-
schaft im Vernichtungslager Auschwitz-Birkenau, in das sie im Alter von 3,5 
Jahren deportiert und nach 13 Monaten Überlebenskampf im Januar 1945 
befreit wurde. Wir waren mit einer Gruppe Jugendlichen zu Gast an dieser Ver-
anstaltung, als sie uns Fragen beantwortete und den Überlebenskampf in der 
Kinderbaracke veranschaulichte.

Ich hatte kurze Zeit darauf 
die Gelegenheit, an einer 
Multiplikator*innenreise 
nach Oświęcim teilzu-
nehmen, von wo aus wir 
die beiden Auschwitz Ge-
denkstätten und das ehe-
malige jüdische Ghetto in 
Krakau besuchten. 

In Auschwitz-Birkenau stand ich sowohl in besagter Kinderbaracke als auch 
an den Überresten der Krematorien und Gaskammern, wo Millionen von 
Menschen ihren grausamen Tod fanden, allem voran Juden. Die Reise hat bei 
mir Spuren hinterlassen und ich realisiere: „Auschwitz ist nicht vom Himmel 
gefallen!“ Völkermorde wiederholen sich weiterhin auf dieser Welt und ver-
deutlichen, wie wichtig es bleibt, mit nachkommenden Generationen die Ge-
schichte aufzuarbeiten.

Andreas Maier-Pöschko
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Besuch im YMCA Togo

9 Tage in Togo – ein grünes und farbenfrohes Land in Westafrika, ehemals 
deutsche Kolonie, später unter französischer Verwaltung, heute demokrati-
scher Staat. Die Nebenstraßen sind staubige Pisten, für die sich meist ein Ge-
ländewagen anbietet, aber überall sieht man schick gekleidete Menschen in 
farbenfrohen Stoffen mit verschiedenen Mustern, die gut gelaunt ihrer Arbeit 
nachgehen.

Vom 04. bis 14.Mai 2023 haben wir mit ei-
ner kleinen Gruppe den YMCA in Togo be-
sucht. Wir, das waren Birgit Piper (Mitar-
beiterin in der Geschäftsstelle der AG der 
CVJM und dort unter anderem zuständig 
für die deutschen Freiwilligen in Togo 
und Peru), Martin Barth (jetzt ehrenamt-
licher Mitarbeiter in der AG und zuständig 
für die Partnerschaftsarbeit der AG mit 
dem YMCA Togo) und ich, Danilo Hutt. 
In Togo haben wir diverse Projekte in 
verschiedenen Städten besucht und uns 
sehr intensiv mit dem Generalsekretär 
des YMCA Togo, Gérard Atohun K. ausge-
tauscht. Es war eine sehr erlebnisreiche 
Zeit mit vielen Eindrücken und Ideen für 
unseren Verein. Danke an unsere Gastge-

ber in Togo für ihre Herzlichkeit und ihr Engagement!
Ein ausführlicher Bericht mit mehr Bildern findet sich auf unserer Website cv-
jm-leipzig.de 

Danilo Hutt
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